Wege zur Abentuer





Hervoragend rase ich durch diese wunderbare durchauch aussergerwöhlch geschrieben Romanen und Schriftstücke des französichen Schriftsteller Jules Verne.  In meier Knabeneheit, als ich die kliene Taschenbücher der zusammergefassten Ausgaben, fiel mir sogar ein, meines Alters halber, das Herkunftsland dessem.  Seine Zeilen fliessen so fleißig, also so wohl und sorgsam, jedoch extrem kunstvoll, auch im perfekten wissenschaftlichen Kenntnissen der Welt, um so von jedem, die der Welt der Physik, Chemie, Geographie, Seeschiffahrt, so zuzätlich Literatur ein Iota deren kennengelernt haben, zu geniessen.  Obwohl ich nur ein Band der Sierie dieser zahlreichsvollen Serie Meisterwerke hinzugelegt habe, gestehe ich zu, daß niemals vorher kammen mir die reine Freude lesen ein.  Dem, der möchte ein Grundkenntnis in einem diesen vorhergewähten Fache hineingraben möchte, steht hierbei, durch seine ewige Arbeit, nicht nur ein besseres allgemeines Sachkunde zugründen ließ, sondern auch den Eineg eines Lebens.  Daher trete ich fort, nicht nur ausschliesslch diesem Mannes Stil nachahmen, in der daß ich, als sicherlich eine Reihe dessem Nachfolger einsuchen, sogarhingenherbei, möchte ich einen Pfad zur Abenteuer durchschlagen.  





Meinen Weg nach Afrika





Mir unbewusst warum, bin ich an den Charment des dunklen Erdteile, gezückt, nämlich die Welt des Islam, und derer Volk, Kultur, und Sprache.  Als ich schon die Vergnügen lesen gehabt habe, aus einem der audkunftsvollen Bücher an den Themen Sprache der deutchen, modernen, auch ausgestorbenen und zelttene Mitteilungsapparaten, entwickelte sich die arbabishe Sprache auf dasselber Zeitlinie.  Es hat sich wohl heirher denn, eine Menge Vorstellungen an den Wissendurst ausgeliefert zu sein, wie totale unterschiedene Kulturen sich gestalten lassen.  Umwelt, liegt dazu die einzige sichtbare Antwort dieser Betrachtung.  Daher, als dieselbe mich anlockt, angesehen daß ich die Klimatenzonen der Welt geren zu sehen mag, enthält unbefassbare Schönheit, die ich nur zur Zeit durch Photos und Literatur auffassen dürfe.  So bald als ich meine Kenntis dieses Subjekts erweitert habe, werde ich imstande grössere Leistungen schriftweise, denkensweise, auch geistlicherweise anbieten können.  











